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kongregatıon, Kardınal Tabera, un: dessen dieses Heft einen VO!] Herbert Vorgrimler gilt dem Thema „Kapitalismus und Umwelt-
Reaktion. Der Bericht 1St eıne Ermutigung, öftneten „Theologischen Vorspann“, Ihm katastrophe“. ermann Bergengrün zibt einen
volksnahe verständliche Hochgebete schaf- schließen sıch gesellschaftskritische Analysen Bericht ber „Kırche auf dem Weg ZUr Demo-
ten „Zur Theorie humaner Bedürfnisse“ (II) un

eın eıgener eıl 111 „Konsumentenberatung“ kratısıerung“ un: die Vorbereitungen des
Kıirchentages S Es scheint, als diene„Nicht VO:! rot allein?“ Bedürtnisse mMit Beıträgen ber „Die S0 Konsumgesell-

und Klassengesellschaft. In Internationale schaft“, ber „menschlıche Bedürfnisse un:' der Kirchentag wesentlich ZU Anknüpfungs-
renzen des Wachstums Vorüberlegungen punkt tür sehr radıkale Theorien ZUur Veran-

Dialog Zeitschrift Jhg (1973) Heft eınem Wertsystem antızıpatorischer Reduk- derung der Gesellschaft, die ZU Dıalog
geboten werden und den kritischen Gruppentıon  « un!' systemtheoretischen rwagungen ZUr

Zum Deutschen Evangelischen Kirchentag g1ibt „Konsumentenbekehrung“. Eın eigenes Kapıtel als Materi1al dienen sollen.

Personen und Ereignisse
Der 55jährige Untersckterä: des Rates Speziell forcierte dıe Freilassung der n Weges VOr Augen halten Be-
für die öftentlichen Angelegenheiten der beiden ohne gerichtliches Urteil inhattier- euerungen Holls, werde alles verme1-
Kırche, Pıo Gasparı, wurde VO] apst ten litau:i  en Bischöfe, die Erlaubnis, daß den, sıch weıter 1Ns Zwielicht SCTZCN,

die Priester die Kiınder Litauens AÄrisrtlichZU| Apostolischen Delegaten 1ın Mexıko hätten leider keinem Erfolg geführt.
ernannt und gleichzeitig Z.U) Titular- unterrichten un ihnen die Sakramente Jetzt musse als Bischof andeln,
erzbischof betördert. Se1it August 196/ spenden dürten und daß der Gebrauch würde selbst unglaubwürdig. Tür und
War Stellvertreter VO Erzbischoft Ago- V O!  3 qAQristlichen Kırchen mMiı1t weıterhın Ohren des Kardıinals würden oll auch in
S$tLINO Casaroalı. Die Stelle 1n Mexiko war Zukunft oftenstehen.unerträglichen Bedingungen verknüpft ISt.
urz durch die Ernennung des bıs- Auch tür alle anderen Katholiken, ortho-

doxen Christen und Protestanten 1in der Im Alter VO:! 53 Jahren starb derherigen Delegaten Carlo Martını ZU

Erzbischof VO)] L’Aquıla vakant BC- SOow Jetun10n torderte der Kardıinal die in chinesische Bischoft V O! Hongkong, Francıs
Chen-ping Hsu, 23. Maı nach einemworden. Gleichzeitig wurde bekannt, da{fß der Verfassung der verankerte

der bisherige Nuntıus in Zaıre, Erzbischot Gewiı1ssens- und Religionsfreiheıit. Au! Herzinfarkt. Der ın Shanghai geborene
der Vorsitzende der Deutschen Bischofs- Bischof hatte ın Oxtord studiert, konver-Bruno Torpigliani, Z.U) untıus auf

den Philippinen ernannt wurde. Der bıs- konferenz, Kardinal Julius Döpjner, und tıerte ZU) Katholizismus un! wurde 1959
der Vorsitzende des Rates der EKD, Lan- 1n Rom ZU Priester geweiht. Anschlie-herige päpstliche Vertreter dort War kürz-

lich Z.U) Apostolischen untıus 1n Brası- desbischoft Hermann Dietzfelbinger, wand- Rend Wr 1n PrStGer Linıe das katho-
lıen ernannt worden. Nuntıus Torpiglianı lische Pressewesen 1n Hongkong bemüht.ten siıch ın einem gemeınsamen Schreiben
War bereits nde Februar der Bres:  NeW dıe Verletzung der 1967 wurde ZUm Bischof geweiht. eıit
Spannungen „wischen Kirche und Staat 1ın der ersten Konferenz der asıatischen Bı-Verfassungsbestimmungen ber dıe eli-
Zaıre zurückgerufen worden. Zum gionsfreiheıt. „Auch 1m Sınne eiıner Ver- schöte 1n Manıla 1m Jahre 1970 Zzaählte Bı-
Apostolischen Delegaten 1n den Verein1g- chof Hsu den eifrigsten Förderern derbesserung des Verhältnisses ZW1S  en
ten Staaten der Papst Erzbischof Völkern“ se1 Abhiulte dringend 61 - schließlich 1M Februar dieses Jahres gC-
Jean ot. Der 63jährıge gebürtige Bel- torderlich. yründeten „Vereinigung Asiatischer Bı-
o1er ISt ersti SEeITt 1968 1mM diplomatischen schofskonferenzen“, deren Generalsekretäar
Dıienst. Damıt 1St erstmals eın Nıchtitalie- Der Erzbisdnof VO  — Wıen, Kardıinal Franz

WAar.
Könıg, hat den trüheren Wıener Kaplanner auf diıesem se1it 1893 bestehenden

Posten. Zum Untersekretär der und Dozenten tür Religionswissenschaft Der Staatschef der ostafrikanischen Repu-
Adaol}f Holl, der beım Publikum durch seınKongregatıion tür die Glaubenslehre wurde blik Uganda, General Id: Amın, hat 12

der iıtalıenısche Prälart Alberto Bovone f Buch „ Jesus 1n schlechter Gesellschaft“, christliche Sekten un Religionsgemein-
DVA Stuttgart, bekannt geworden 1St. un schaften ıhnen die AdventistenU Er FrItt die Nachfolge des Belgiers

Charles Möller A der 1m Zuge des Jüng- Jüngst mMi1t eıner Publikation mMI1t ähnlich un Zeugen Jehovas MI1t der Begruün-
wirksamen Tıtel („Tod und Teufel“,

sSten Revırements der römiıschen Kuriıe dung verboten, S$1e bildeten eine Gefahr
Z Sekretär des Einheitssekretariats be- ebenfalls DVA) auffiel, die kirchliche für Frieden und Ordnung. Dagegen hieß

Lehrbefugnis, die „M1SS10 canonıca“rufen worden ISt. Bovone WAar zuletzt Le1i- 1n einer Erklärung, der General wolle
ter der ersten Abteilung der Kongregatıon ENTZOgEN. In einem persönlichen Briet die rel hauptsächlichen relig1ösen Be-

oll versicherte der Kardinal, die Ent-tfür den Klerus. kenntnisse Ugandas Katholiken, Pro-
scheidung, ber die oll bereıts 1M VOTI- testanten un Moslems 99 lange wıe

Der Alt-Erzbischof VO!] Köln, Kardinal AUuUsS$ ın Kenntnıis BESETZT habe, se1 ihm eben möglich“ voll unterstutzen.
Josef Frings, appellierte ın eiınem Schrei- „hart“ angekommen. oll WI1SSEe, dafß
ben den Generalsekretär des der „ VOM Menschen un Priester oll viel Der vorliegenden‘ Ausgabe liegt eın Prospekt
Ü, Leonid Breschnew, dem Iıtau- gehalten“ un wiederholt versucht habe, des Verlags Herder, Freiburg, bei Wır bıtten
ischen Volk die Freıiheit wiederzugeben. iıhm „die Schwierigkeiten des eingeschla- UuUNsSeEeTE Leser freundliche Beachtung.


